
Zahlen und Fakten. 
Fragen und Antworten.

Stabsstelle für Chancengleichheit

Frauen und Männer
in Liechtenstein

Präsentation  29.6.2006  10:11 Uhr  Seite 1



Frauen in der Mehrheit
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Zunehmend mehr Einpersonenhaushalte 
und Paarhaushalte ohne Kinder
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Jede dritte Frau ohne Berufsausbildung
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Mehr Mädchen als Knaben am 
Liechtensteinischen Gymnasium
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Mehr als die Hälfte der weiblichen Lehrlinge
qualifiziert sich im kaufmännischen Bereich
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Frauen arbeiten Teilzeit – Männer Vollzeit
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Chefinnen sind rar in Liechtenstein
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Steigender Bedarf an ausserhäuslicher 
Kinderbetreuung
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Gemeinden fest in Männerhand

Entwicklung des Frauenanteils in den 
Gemeinderäten 1987–2003
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Drei von vier Landtagsabgeordneten 
sind Männer
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